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Anlage zum Antrag auf Einleitung eines vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanverfahrens 

Freiflächenphotovoltaikanlage an der Köthener Straße in  
Dessau-Roßlau  
 

Begründung 

Die Stadtwerke Dessau beabsichtigen auf dem Grundstück des ehemaligen 
Heizwerkes an der Köthener Straße eine Freiflächenphotovoltaikanlage mit einer 
Leistung von 2.740 kWp zu errichten. Der Standort stellt eine Konversionsfläche aus 
ehemaliger wirtschaftlicher Nutzung dar und erfüllt somit die Voraussetzungen des 
Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG 2017) für die Vergütung von Strom aus 
Solaranlagen. 

Die Zielstellung der Stadtwerke besteht in der Gewährleistung einer nachhaltigen, 
erneuerbaren Energieerzeugung. Dafür entwickeln die Stadtwerke seit 2019 
Konzepte für Freiflächenphotovoltaikanlagen in der Doppelstadt, die beginnend ab 
dem laufenden Wirtschaftsjahr 2020 errichtet werden sollen. Hierbei stellen die 
Stadtwerke an sich selbst den Anspruch, zu diesem Zweck konsequent auf Flächen 
im Siedlungszusammenhang zu setzen und auf die Inanspruchnahme land- oder 
forstwirtschaftlicher Flächen zu verzichten. 

Angesichts des von der Bundesregierung am 20. September 2019 vorgelegten 
Klimaschutzprogramms sollen Maßnahmen und Programme initiiert werden, die auch 
zukünftig eine sichere, zuverlässige, umweltschonende und bezahlbare 
Energieversorgung in Dessau-Roßlau gewährleisten. Die Stadtwerke Dessau werden 
die angestrebte Energie - Initiative der wichtigen gesellschaftlichen Partner aktiv 
begleiten und unterstützen. 

Die Freiflächenphotovoltaikanlage an der Köthener Straße ist ein Baustein zur 
Erreichung der formulierten Ziele. 


